Irreale Wunschsätze

1. Bilden Sie Wunschsätze in der Gegenwartsform.

Muster: Sie kommt nicht zurück. → Wenn sie doch zurückkäme!

1. Es ist heiß. 2. Der Bus kommt nicht. 3. Ich habe Angst. (nicht solche Angst) 4. Ich muss lange warten. (so lange) 5. Ich habe nicht viel Zeit. (etwas mehr) 6. Der Zug fährt noch nicht ab. (doch schon). 7. Er ist nicht gesund. 8. Ich friere. 9. Sie singt zu leise. (nicht so leise)
2. Bilden Sie Wunschsätze in der Vergangenheitsform. 

Muster: Du hast mir nicht geschrieben, wann du kommst. → Wenn du mir doch nur geschrieben hättest, wann du kommst.

1. Du hast mir nicht gesagt, dass du Urlaub bekommst. 2. Ich habe nicht gewusst, dass du nach Spanien fahren willst. 3. Ich habe keine Zeit gehabt, Spanisch zu lernen. 4. Du hast mir nicht geschrieben, was du vorhast. 5. Ich habe nicht genug Geld gespart, um mitzufahren.

3. Bilden Sie mit den Sätzen der Übungen 1 und 2 Wunschsätze ohne „wenn“.

4. Bilden Sie Wunschsätze.

Muster: Er arbeitet langsam. (schneller) → Wenn er doch schneller arbeiten würde!

1. Sie spricht undeutlich. (deutlicher) 2. Die Fernsehsendung kommt spät. (früher) 3. Der Busfahrer fährt schnell. (langsamer) 4. Ich verdiene wenig Geld. (mehr) 5. Er stellt das Radio laut. (leiser) 6. Das Zimmer ist teuer. (billiger)

5. Bilden Sie irreale Wunschsätze.

I. Muster: Ich möchte, dass du hier bist. → Wenn du doch hier wärest! / Wärest du doch hier!

1. Ich möchte mehr Geld haben. 2. Ich möchte, dass sie mich anruft. 3. Ich möchte, dass du bei mir bleiben kannst. 4. Wir möchten, dass wir mehr Zeit haben. 5. Ich möchte, dass meine Eltern am Wochenende wegfahren. 6. Ich wunschte, dass die Zeit stillsteht. 7. Ich möchte Klavier spielen können. 8. Hoffentlich begegne ich bald dem Mann meines Lebens. 9. Ich hoffe bald nicht mehr von meinen Eltern abhängig zu sein.
II. Muster: Ich hatte kein Geld bei mir. → Wenn ich nur Geld bei mir gehabt hätte! / Hätte ich nur Geld bei mir gehabt!

1. Du bist nicht gekommen. 2. Du hast mir nichts gesagt. 3. Er war nicht vernünftig. 4. Sie hat nicht auf uns gehört. 5. Ich war nicht in München. 6. Wir haben das nicht gewusst. 7. Ich durfte das nicht tun.

6. Bilden Sie Wunschsätze mit oder ohne „wenn“. Achten Sie auf die Zeit.

1. Ich kann nicht zu der Ausstellung fahren. 2. Du hast mich nicht besucht, als du hier warst. 3. Er ist bei diesem schlechten Wetter auf eine Bergtour gegangen. 4. Er ist nicht hier geblieben. 5. Ich bin nicht informiert worden. 6. Ich darf nicht schneller fahren. 7. Ich werde von der Polizei angehalten. 8. Wir müssen noch weit fahren. (nicht mehr so weit). 9. Wir sind noch lange nicht da. (bald da). 10. Er schenkte der Stadt sein ganzes Vermögen. 11. Mein Bruder war nicht auf der Party. 12. Er hatte keine Zeit zu kommen. 13. Hans belügt mich immer (die Wahrheit sagen). 14. Es regnet heute. 15. Es war vorigen Sommer sehr kalt und windig.
7. Was bedeutet der Konjunktiv? Wie sieht die Realität aus?

Muster: Wenn der Umzug doch schon geschafft wäre! → Der Umzug ist noch nicht geschafft.

Ein beschwerlicher Umzug

1. Wenn wir doch schon mit der Arbeit fertig wären! 2. Hätten wir doch nicht so spät mit dem Packen begonnen! 3. Wenn doch nicht alles einzeln verpackt werden müsste! 4. Wenn wir uns doch bloß mehr Kisten und Kartons besorgt hätten! 5. Wären unsere Hälfer doch früher gekommen! 6. Wenn sie doch nicht so viel Bier trinken würden! 7. Wenn ich doch die Bücherkiste nicht so voll gepackt hätte! 8. Wenn wir den Umzug doch besser vorbereitet hätten!

8. Bilden Sie irreale Wunschsätze mit den folgenden Verben:
können, helfen, sein, sprechen, haben, empfehlen, wissen.

9. Formulieren Sie in irrealen Wunschsätzen, was im abgelaufenen Jahr nicht nach Wunsch verlaufen ist und im bevorstehenden Jahr in Erfüllung gehen soll.

Jahreswechsel

1. Ich hatte im vergangenen Jahr viele Probleme. 2. Ich habe es nicht geschafft, vieles leichter zu nehmen. 3. Leider bin ich etwas passiv. 4. Ich war im vergangenen Jahr nicht sonderlich produktiv. 5. Ich habe wenig neue Kontakte geknüpft. 6. Ich habe mich oft aufgeregt. 7. Ich habe zu wenig Distanz zu meinen Problemen gehabt. 8. Ich war zu passimistisch.

10. Und jetzt äußern Sie Ihre eigenen Wünsche zum bevorstehenden und zurückliegenden Jahr.
